
 

 
 
 
 

Aufgabenbeschreibung Kindergartenbeauftragter Pastoral (KBP) 
 

Gemäß Beschluss Nr. 11 des Rottenburger Kindergartenplans sind aus dem Pasto- 
ralteam der Seelsorgeeinheit für die Kirchengemeinden, die Träger eines Kindergar- 
tens sind, pastorale Kindergartenbeauftragte bereit zu stellen. Dies kann der Pfarrer 
der Gemeinde oder einer der hauptberuflichen pastoralen Mitarbeiter sein. 

 
Konkret obliegen dem Kindergartenbeauftragten Pastoral folgende Aufgaben: 

 
 Kontakt zwischen Kindergarten und Kirchengemeinde 

o KBP ist für die Initiierung und Begleitung der Umsetzung des diözesanen 
Rahmenkonzepts „Kindergarten – Gemeinde erLeben – Pastorales Rah- 
menkonzept zur Kooperation von Kindergarten und Kirchengemeinde“ fe- 
derführend verantwortlich; 

o KBP hat die pastorale Situation der Kindergärten und der Kirchengemeinde 
im Blick. Er sorgt mit den zuständigen Gremien für deren Vernetzung; 

o KBP trägt Sorge, dass die Kindergärten als Ort der Familienpastoral in der 
Kirchengemeinde wahrgenommen werden; 

o KBP beteiligt Ehrenamtliche am Kontakt zwischen Kindergarten und Kir- 
chengemeinde; er stärkt und begleitet sie hierbei; 

o KBP sorgt ggf. für die Einbindung der anderen pastoralen Mitarbeiter in  
den Kindergarten. 

 
 Sicherstellung der pädagogischen Qualität 

o KBP sorgt zusammen mit der Kindergartenleitung für die pädagogische 
und religionspädagogische Konzeptionsentwicklung und deren Weiterent- 
wicklung. Für die religionspädagogische Konzeptionsentwicklung geschieht 
dies auf der Basis der diözesanen Rahmenkonzeption Religion erLeben; 

o KBP initiiert die Leitbildentwicklung; 
o KBP trägt Sorge dafür, dass die Leitung ihre konzeptionell-inhaltlichen 

Aufgaben zur (Weiter-)Entwicklung der Einrichtung gemäß der Dienstord- 
nung (§ 15,2) erfüllt. Er sorgt im Rahmen des QM für die Freigabe der pä- 
dagogischen Prozesse durch die zuständigen Organe des Trägers. 

 
 Pastorale Unterstützung und Begleitung der Mitarbeiter im Kindergarten 

o KBP unterstützt die Erzieherinnen bei der Umsetzung der religionspäda- 
gogischen Konzeption, z. B. durch eigene Veranstaltungen oder durch 
Vermittlung von Fortbildungsangeboten; 

o KBP berät die Mitarbeiter in Fragen ihrer geistlichen Begleitung und Wahr- 
nehmung von Exerzitien und Besinnungstagen; 

o KBP steht als Seelsorger für Mitarbeiterinnen (Lebensfragen, Krisen) zur 
Verfügung unter Berücksichtigung von möglichen Rollenkonflikten, beson- 
ders bei KBP, die als Pfarrer gleichzeitig Dienstvorgesetzte sind; 

o KPB steht in Konfliktsituationen unterstützend zur Verfügung. 
  



 

 
 Beteiligung bei der Personalauswahl 

o KBP ist bei der Personalauswahl für Kindergartenleitung und erzieherische 
Fachkräfte beteiligt. 

 
 Einrichtungsbezogenes Zielvereinbarungsgespräch 

o KBP führt mit dem KBV das einrichtungsbezogene Zielvereinbarungsge- 
spräch mit der Kindergartenleitung. Er übernimmt die Gesprächsführung für 
die Bereiche Pädagogik und Pastoral. 

 
 Strukturen des Kontakts 

o KBP hat regelmäßig Kontakt mit dem KBV; die Regelmäßigkeit wird defi- 
niert (wöchentlich, 14-tägig, monatlich …); 

o KBP nimmt an den Dienstgesprächen bzw. Sitzung von Träger und Kinder- 
gartenleitung teil; es wird definiert, ob er bei allen Sitzungen anwesend ist, 
bzw. bei welchen (Themen); er erhält ein Protokoll; 

o KBP wird ggf. in die Kontakte mit der Kommune einbezogen; 
o KBP pflegt regelmäßig Kontakt mit den Leiterinnen der Kindergärten; die 

Regelmäßigkeit wird einvernehmlich definiert (14-tägig, monatlich, viertel- 
jährlich …); 

o KBP pflegt – soweit möglich – Kontakt auch zu den Mitarbeitern der 
Einrichtung. 

 
 Sonstiges 

o KBP sorgt ggf. für die Vernetzung der KBP´s in der Region. 
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